
 
Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 1. Runde am 17.09.2017 

 
Verlegung in der Sachsenliga, 
Auftaktsiege für Eiche II und III 
 
(Günter Schmidt, 17.09.2017) 
 
Eiche I hat seinen Wettkampf gegen den SV Lok Engelsdorf auf den 24.09.2017 verlegt. 
 
Eiche II bestritt nach dem Aufstieg die erste Runde in der höheren Spielklasse zu Hause 
gegen die Mannschaft der SG Leipzig V. Der Mitaufsteiger war gemäß der DWZ favorisiert. 
Dazu kam, dass bei Eiche II zwei Spitzenbretter vom Stamm fehlten. Sehr hilfreich war der 
Einsatz von Thoralf Wecke, der aus dem Norden anreiste. Er trug ein Remis zum 
Mannschaftsergebnis bei – wie auch Alexander Schulz und mit einer sehr guten Leistung 
am ersten Brett auch Jörg Dölle. Wolfgang Siewert lieferte eine sehr gute Partie und 
gewann souverän. Jens Arnold stand „im höheren Sinne“ auf Gewinn, übersah einen 
Figurenverlust und fightete trotzdem seinen Gegner nieder: Glück-Wunsch! Günter Schmidt 
erzielte einen schönen Start- Ziel-Sieg mit „hübschem“ Endeffekt. Das brachte einen tollen 
Auftaktsieg für Eiche II in der 1. Landesklasse.  
 
Eiche III begab sich nach Glauchau, um in der 1. Bezirksklasse gegen die zweite 
Mannschaft des Glauchauer SC 1878 anzutreten. 
Kein Eiche-Spieler verlor. Neben sechs Remisen holten Nico Keil am Spitzenbrett und 
Michael Mehlhorn volle Punkte. Diese solide Gesamtleistung brachte einen 5 zu 3 Erfolg im 
Auftaktspiel 2017/18. 
 
In der zweiten Punktspielrunde am 22.10.2017 spielt Eiche I in Dresden-Leuben, Eiche II 
bei Fortuna Leipzig und Eiche III empfängt im Sportlerheim die Mannschaft des ESV Lok 
Döbeln.   
 
 

             Wolfgang Siewert 



 
Sachsenliga, Nachholpartie, 1. Runde am 24.09.2017 

 
Eiche I siegt in der 1. Runde und grüßt von der Spi tze 
 
(Janek Weißpflog, 26.09.2017) 
 
Engelsdorf I reiste mit sechs Spielern zum Nachholspiel am 24.09.2017 bei unserer 
Ersten an. Mit somit 2:0 in Führung liegend, ließ es sich gleich etwas freier aufspielen. 
Jürgen Kyas und Ingo Sambale trugen hierbei zwei mannschaftsdienliche Remisen zum 
Zwischenstand von 3:1 bei. Auf den übrigen Brettern zeigte sich später, dass es einen 
Sieger geben sollte. In einer schönen Partie zeigte Stefan Ullmann die Vorteile des 
Läuferpaars auf und konnte durch präzises Spiel, gepaart mit taktischer Finesse, einen 
sicheren Punkt einfahren. Kurz darauf behielt Ulrich Kötzsch in einer kurzweiligen Partie 
den Überblick und zeigte der gegnerischen Dame die Grenzen auf, sodass deren 
Befehlshaber die Waffen streckte. Somit war der Mannschaftssieg gesichert und dies bei 
noch zwei laufenden Partien. Florian Fuchs gewann einen Bauern und zeigte durch gute 
Technik wie man diesen Vorteil zu verwerten hat. In der längsten Partie dieses 
Punktspiels erarbeitete sich Janek Weißpflog sukzessiv Vorteile. Nicht genutzte Chancen 
zum Knockout ließen die Partie allerdings kurz vor dem Ende fast kippen. Bei 
beiderseitiger Zeitnot und mit Hilfe von Fortuna sprang doch noch ein Sieg heraus und 
am Ende stand ein 7:1 Erfolg für die erste der Eiche zu Buche. 
In der zweiten Punktspielrunde am 22.10.2017 spielt Eiche I in Dresden-Leuben. 
 
 

 
 

ML Ulrich Kötzsch führt in die neue Saison 



Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 2. Runde am 22.10.2017 

 
Eiche I weiter an der Spitze! 
 
(Janek Weißpflog, 25.10.2017) 
 
Eiche I spielte in der zweiten Runde der Punktspielsaison beim SV Dresden-Leuben. Beide 
Teams konnten Ihr erstes Punktspiel klar für sich entscheiden und waren in der Lage, auf 
beinahe alle ihre Stammspieler zurückgreifen zu können. Ein spannender Wettkampf konnte 
somit vermutet werden. Für einen erfolgreichen Ausgang einigten sich Florian Fuchs, Jürgen 
Kyas, Janek Weißpflog, Michael Fehlhammer und Stefan Ullmann mit ihren Gegnern auf 
Remis. Währenddessen konnten, an den beiden Flügeln sitzend, Stefan Mazur am ersten 
Brett und Ingo Sambale am achten Brett ihre Gegner erfolgreich überspielen. In der längsten 
Partie des Wettkampfs konnte letztlich Ulrich Kötzsch langfristigen Druck auf einen Bauern 
ausüben, welcher im resultierenden Leichtfigurenendspiel fiel. Nach Übergang ins 
Bauernendspiel konnte der Gegner nur noch die Segel streichen und die Erste der Eiche 
gewann letztlich mit einer sehr geschlossenen Mannschaftsleistung ohne Niederlage mit 
5,5:2,5. Eine schöne Momentaufnahme ist, dass die Tabellenführung durch diesen Sieg 
behauptet werden konnte. 
 
(Günter Schmidt, 23.10.2017) 
 
Eiche II reiste ohne drei Stammspieler zu Fortuna Leipzig. Nach Remisen von Jens Arnold, 
Wolfgang Siewert, Falk Scheithauer und Karli Döring sah es gegen den Aufstiegsaspiranten 
zwischendurch ganz gut aus, d. h. man konnte auf ein mögliches 4 : 4 hoffen. Aber die 
erfahrenen Gegner drehten die Endspiele zu ihren Gunsten – außer an Brett 2, an dem 
Günter Schmidt mit einer heftigen Attacke zum Erfolg kam. Die 3 : 5 Niederlage jedoch ist 
gegen die starken „Fortunen“ noch kein „Beinbruch“. Wir hoffen, dass uns Caissa in einem 
der kommenden schweren Wettkämpfe in der 1. Landesklasse wieder einmal hold sein wird. 
 
Eiche III empfing im Sportlerheim die favorisierte Mannschaft von ESV Lok Döbeln. Bei einer 
Verlustpartie spielten einige „Eichen“ teilweise friedfertig remis. Die zuletzt kämpfenden 
Hendrik Gronloh und Edith Schmidt kamen in ihren ausgeglichenen Partien trotz aller 
Gewinnversuche ebenfalls nur zu Remisen. So musste die Dritte eine 3,5 : 4,5 Niederlage einstecken. 
 
In der 3. Runde am 12.11.2017 spielen Eiche I im Hotel Alte Mühle gegen USV TU Dresden III und Eiche II ebendort gegen VfB Leipzig 
II. Eiche III tritt bei ESV Nickelhütte Aue IV an.  
  
Zwischendurch spielen am 29.10.2017 in der Chemnitzer Verbandsliga Eiche IV beim BSV Grüna und Eiche V beim VfA Rochlitzer Berg 
e. V. 

       IM Štefan Mazúr gibt  
       Einstand mit vollem Punkt 



Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 3. Runde am 12.11.2017 

 
Schwarzer Sonntag für die Eiche 
 
(Florian Fuchs, Janek Weißpflog, 14.11.2017) 
 
Eiche I spielte zu Hause gegen die dritte Mannschaft von USV TU Dresden. 
Mit bis dahin noch keiner verlorenen Brettpartie in dieser erfolgreichen Saison 
sollte die Tabellenführung in der „4. Liga“ behauptet werden. Die Dresdner 
brachten zudem ein Gastgeschenk mit: einen kampflosen Punkt für Florian 
Fuchs am ersten Brett. 
Um den frühen Vorsprung ins Ziel zu retten, einigten sich Jürgen Kyas, Janek 
Weißpflog, Ingo Sambale und Stefan Ullmann auf Remis. 
Doch leider stellte sich diese Strategie als verfehlt heraus. Es passte an den 
anderen drei Brettern nichts zusammen und teils aussichtsreiche Stellungen 
wurden in Folge taktischer Einsteller oder positioneller Fehlentscheidungen 
verloren. 
Damit endet die dritte Runde der diesjährigen Punktspielsaison mit einem 
ziemlichen Desaster. Die Eiche rutscht somit auf den zweiten Tabellenplatz 
der Sachsenliga ab. Nun gilt es in der Verfolgerrolle die alte mannschaftliche 
Geschlossenheit wiederzufinden. 
 
(Günter Schmidt, 12.11.2017) 
 
Eiche II empfing im Hotel Alte Mühle die favorisierte Mannschaft von VfB 
Leipzig II. Die ersten drei Bretter konnten mit zwei Remisen von Jörg Dölle 
am Spitzenbrett und Jens Arnold an Brett drei sowie wieder einem vollen 
Punkt von Günter Schmidt mehr als gegenhalten. Aber dann kam das „dicke 
Ende“ durchgängig mit Verlusten an den Brettern vier bis acht. Diese 
schmerzliche 6 zu 2 Niederlage zeigt uns, wo in diesem Spieljahr für Eiche II 
der Hammer hängt. 
 
Eiche III war in Aue bei ESV Nickelhütte IV zu Gast. Auch hier gab es ein Debakel. Den drei Remisen von Nico Keil, Thomas Hälzig und 
Rudi Görlach stehen fünf Niederlagen gegenüber. Die 6,5 zu 1,5 Niederlage lässt Eiche III vom fünften auf den siebenten Platz 
abrutschen. 
 
In der 4. Runde am 26.11.2017 spielen Eiche I in Ebersbach und Eiche II bei König Plauen II. Eiche III tritt im Sportlerheim gegen die 
SSV Lichtenstein an.  
  

          Günter Schmidt  
          der einzige Gewinner von 24 Eichen 



Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 4. Runde am 26.11.2017 

 
Lange Anreise hat sich gelohnt 
 
(Florian Fuchs, Janek Weißpflog, Dirk Wetzig 26.11.2017) 
 
Eiche I spielte in der vierten Runde der aktuellen Saison auswärts gegen die 
Schachfreunde von Spielvereinigung Ebersbach/Sachsen. 
Michael Fehlhammer wurde krankheitsbedingt durch Ingo Sambale ersetzt, ansonsten 
spielten wir in Stammaufstellung. 
Spitzenbrett Stefan Mazur läutete die Punktejagd ein, indem er eine 
Eröffnungsungenauigkeit zielstrebig ausnutzte, einen Turm opferte und den 
gegnerischen König zur Strecke brachte. 
Zeitgleich remisierten Dirk Wetzig, Jürgen Kyas sowie Janek Weißpflog in jeweils 
ausgeglichenen Stellungen. 
Uli Kötzsch hatte früh eine Qualität gewonnen, welche er nach langem Kampf 
erfolgreich zu einem ganzen Punkt verdichtete. 
Ingo stand im Endspiel angenehmer, lehnte Remis ab, musste nach komplexen Kampf 
aber dann doch in die Punkteteilung einlenken. 
Florian Fuchs hatte in der Eröffnung bereits eine angenehme Stellung erreicht und 
verbesserte diese schrittweise. Nach technischen Ungenauigkeiten verzögerte sich die 
Verwertung des Vorteils, doch schließlich entschied ein Freibauer auf der a-Linie.  
Damit gewann die Eiche mit 5 zu 3 und steht damit wieder auf dem ersten 
Tabellenplatz. 
 
(Günter Schmidt, 26.11.2017) 
 
Eiche II reiste wieder ohne drei Stammspieler zur Zweiten von König Plauen. Diesmal 
konnten nur Günter Schmidt, Jens Arnold und Wolfgang Siewert jeweils ein Remis 
ergattern.  Mit dieser 6,5 zu 1,5 Niederlage liegt Eiche II weiter nur knapp vor dem 
Tabellenende. 
Nach dem Aufstieg war klar, dass es schwer werden würde. Nun gilt es, sich nicht nervös machen zu lassen. Nicht alle weiteren Gegner 
in dieser Staffel sind unbezwingbar.  
 
Eiche III empfing im Sportlerheim die Mannschaft des SSV Fortschritt Lichtenstein. Neben den beiden Aufrückern in die Zweite fehlten 
auch noch vier eigene Stammspieler. Das war nicht zu kompensieren. Die sechs Unentschieden von Hans-Werner Schulz, Hendrik 
Gronloh, Karl-Heinz Scheller, Rudi Görlach, Christine Hohberg und Christina Köttnitz führten dann doch zu einer 5 zu 3 Niederlage. Das 
bringt erst einmal den vorletzten Tabellenplatz ein. Aber auch hier gilt: Bange machen gilt nicht! 
 
In der 5. Runde am 10.12.2017 spielen Eiche I im Hotel Alte Mühle gegen den Lokalrivalen USG Chemnitz und Eiche II ebendort gegen 
die SG Turm Leipzig. Eiche III tritt beim TuS Hartha an.  
  

      ML Ulrich Kötzsch mit seinem dritten 
      vollen Punkt in der vierten Runde 



Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 5. Runde am 10.12.2017 

 
Eiche führt weiterhin in der Sachsenliga 
 
(Günter Schmidt, Janek Weißpflog, 14.12.2017) 
 
Eiche I empfing zum Derby am 5. Spieltag die Schachfreunde der USG Chemnitz. 
In den letzten beiden Jahren waren diese Duelle sehr umkämpft. So wurde auch 
diesmal ein spannender Wettkampf erwartet, in welchem vielleicht nur die bessere 
Tagesform entscheidet. Allerdings brachten die Gäste ein Geschenk für die Eiche in 
Form eines kampflosen Punktes am Spitzenbrett für FM Florian Fuchs mit. Um das 
Punktekonto weiter aufzufüllen, einigten sich Dirk Wetzig, Janek Weißpflog und Dr. 
Günter Schmidt mit Ihren Gegnern auf Remis. Jürgen Kyas gelang es früh, einen 
Bauern zu gewinnen und er verbesserte seine Stellung dann  sukzessive. 
Schließlich führte dieser schöne Partiegewinn zum zwischenzeitlichen 3,5 : 1,5. 
Ulrich Kötzsch gewann mit einer taktischen Feinheit eine Qualität, welche er mit 
einem Sieg veredelte. Somit konnte unser Topscorer den Mannschaftssieg 
klarmachen. Noch unklar war allerdings die Höhe des Resultats bei noch einer 
laufenden Partie. Udo Waltenberger kämpfte tapfer gegen einen gegnerischen 
Freibauern und wurde am Ende mit einem Remis belohnt. Somit endete das Derby 
mit einem 5 : 3 Erfolg für die Eiche und als Fazit kann gezogen werden: Ein 
positives Resultat am Ende des Jahres, ein positiver Blick auf die Tabelle nach der 
Saisonhälfte, aber nur eine Momentaufnahme einer noch langen Saison. 
 
Eiche II empfing im Hotel Alte Mühle die Mannschaft der SG Turm Leipzig. Die 
Gäste ließen das zweite Brett frei und gaben damit den Eichen einen Zähler 
Vorsprung. Allerdings hatten diese an Eiche I mit Ingo Sambale und Günter Schmidt 
zwei Stammspieler abzugeben, ein weiterer fehlte zusätzlich. Thoralf Wecke aus 
dem Norden konnte da auch nicht helfen. So kam es wie es kommen musste. 
Neben dem kampflosen Punkt holten Stefan Ullmann am Spitzenbrett, Wolfgang 
Siewert und Karli Döring drei halbe Punkte und Jens Arnold gewann an Brett drei. 
Damit war die knappe 3,5 zu 4,5 Niederlage besiegelt. 
 
Eiche III war bei TuS in Hartha zu Gast. Auch hier gab es eine herbe 2,5 zu 5,5 Niederlage. Mit Hans-Werner Schulz, Jonas Uhlig, 
Hendrik Gronloh, Karl-Heinz Scheller und dem unverwüstlichen Rudi Görlach holten zwar fünf Eichen Remisen, aber bei Verlust der drei 
anderen Partien wird daraus eben kein passables Resultat. Damit konnte der bedrohliche vorletzte Tabellenplatz wieder nicht verlassen 
werden. 
 
In der 6. Runde am 21.01.2018 spielen Eiche I in Wilkau-Haßlau bei der Ersten der TSG Muldental, Eiche II ebendort gegen die Zweite.  
Eiche III empfängt den SC 1865 Annaberg-Buchholz II. Zwischendurch kommt es in der Verbandsliga am 14.01.2018 zu den 
Begegnungen Eiche IV – Burgstädter TSV 1878 III und Eiche V – SV Erzgebirge Stollberg IV im Sportlerheim der Eiche.   

        Janek Weißpflog nach fünf Runden in der 
        Sachsenliga noch ungeschlagen 



Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 6. Runde am 21.01.2018 

 
Eiche(n) verpassen günstige Gelegenheit(en) 
 
(Janek Weißpflog, 25.01.2018) 
 
Eiche I spielte in der sechsten Runde der laufenden Saison bei Muldental 
Wilkau-Haßlau I. Tabellarisch schienen die Rollen klar verteilt zu sein. 
Allerdings zeigten die bisherigen Spiele, dass jeder jeden schlagen kann 
und es keine klaren Favoriten gibt. Nach kurzer Spielzeit stand es 1 : 1. 
Jürgen Kyas und Udo Waltenberger einigten sich mit ihren Gegnern auf 
Remis. Nun begann die entscheidende Phase des Wettkampfes. 
Erfreulich war hierbei der erneute Sieg am Spitzenbrett von Štefan Mazúr. 
Er konnte einen erfolgreichen Mattangriff initiieren und bewirkte somit, 
dass sein Gegner die Waffen strecken musste. Leider wurden kurz darauf 
zwei Verlustpartien verzeichnet, was das zwischenzeitliche 2 : 3 
bedeutete. In den letzten drei noch laufenden, sehr interessanten Partien 
wurde viel probiert, aber letztlich war der Eiche an diesem Tag Fortuna 
nicht hold. Ingo Sambale, Ulrich Kötzsch und Florian Fuchs mussten sich 
mit Ihren Gegnern auf Remis einigen. Am Ende stand eine 3,5 : 4,5 
Niederlage zu Buche. Letztlich konnte die Eiche durch die mehr erzielten 
Brettpunkte die Tabellenspitze in der Sachsenliga behaupten. Aber es 
wurde durch diese Niederlage eine bessere Ausgangsposition für die 
kommenden schweren Spiele gegen die Leipziger Mannschaften 
versäumt. 
 
(Günter Schmidt, 25.01.2018) 
 
Eiche II reiste „nur“ ohne seinen zweiten Spitzenspieler zur Zweiten von Muldental Wilkau-Haßlau. Ingo Sambale kämpfte im gleichen 
Spiellokal für die Erste. Nach einem schnellen Remis von Stefan Ullmann und dann auch von Falk Scheithauer sah es gar nicht so 
schlecht aus. Jörg Dölle remisierte ebenfalls gegen den wohl spielstärksten Wilkauer. Günter Schmidt lehnte Remis ab – gewann 
schließlich das Zeitnotduell souverän. Doch dann war die Luft ´raus. Wolfgang Siewert hatte remisiert und Jens Arnold konnte nicht mehr 
gewinnen. Sein halber Punkt reichte nur noch zum 3,5 zu 4,5. So zog der Tabellennachbar davon – und für Eiche II wird es in der 
Tabelle eng.  
 
Eiche III empfing im Sportlerheim die Mannschaft des SC 1865 Annaberg-Buchholz II. Die diesmal gute Besetzung von Eiche III wirkte 
sich aus. Drei volle Punkte holten Thomas Hälzig, Karl-Heinz Scheller und Edith Schmidt. Das gab es in diesem Spieljahr bisher noch 
nicht. Dazu kamen die Remisen von Rolf Romanowski, Hans-Werner Schulz, Jonas Uhlig und Hendrik Gronloh. Das verdiente 5 zu 3 
festigte den Nichtabstiegsplatz – vorerst! 
 
In der 7. Runde am 04.02.2018 spielen Eiche I im Hotel Alte Mühle gegen den VfB Schach Leipzig (ab 10:00 Uhr) und Eiche II ebendort 
gegen den Chemnitzer SC Aufbau ´95 (ab 09:00 Uhr). Eiche III tritt bei der Dritten von Post-SV Crimmitschau an.   

                Florian Fuchs noch ohne Niederlage 



 
Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 7. Runde am 04.02.2018 

 
Eiche verliert Führung in der Sachsenliga 
 
(Florian Fuchs, 05.02.2018) 
 
Eiche I empfing in der siebenten Runde der diesjährigen Saison daheim im Hotel Alte Mühle die Schachfreunde von VfB Schach 
Leipzig, welche in der letzten Saison den Wiederaufstieg in die höchste sächsische Liga geschafft hatten.  
Die ersten Ergebnisse waren zwei Remis von Janek Weißpflog, bei welchem die Partie gleich zu Beginn taktisch geworden war, und 
Dirk Wetzig, wo die Stellung sich am Ende im dynamischen Gleichgewicht befand. 
Punkte gab es dann an den ersten beiden Brettern. Florian Fuchs konnte in seiner ersten Weißpartie der Saison den generischen Plan 
verhindern und gleichzeitig Druck gegen zwei Schwächen ausüben. Alsbald fiel ein gegnerischer Bauer vom Brett und in schwieriger 
Stellung fiel beim Gegner dann noch das Blättchen. Stefan Mazur zeigte, dass er auch mit den schwarzen Steinen hervorragend 
umgehen kann. Er zeigte, dass es in einer scharfen königsindischen Variante nicht um Material, sondern um die Öffnung der Stellung 
geht. Es folgte ein vielversprechendes Endspiel, welches es souverän zum Gewinn führte. 
Leider mussten sich in der Zwischenzeit drei Spieler der Eiche geschlagen geben, so dass beim Zwischenstand von 4 zu 3 für die 
Leipziger alle unsere Hoffnungen bei Udo Waltenberger lagen. Er hatte aus einer schwierigen Stellung mit Kampfgeist tatsächlich 
Gewinnchancen generiert. Doch sein Gegner konnte, auch mit etwas Glück, das resultierende Turmendspiel halten. Somit endete der 
Wettkampf mit einer 4,5 zu 3,5 Niederlage. Ein ärgerliches Ergebnis im Hinblick auf ein paar ausgelassene Möglichkeiten, denn 
mindestens 1,5 Punkte wurden wohl auf dem Weg liegengelassen. Eiche I rutscht damit auf den zweiten Tabellenplatz ab. Bei zwei 
verbleibenden Runden ist hier aber noch jeder Podestplatz möglich. 
 
(Günter Schmidt, 05.02.2018) 
 
Eiche II empfing im Hotel Alte Mühle im Lokalderby die Mannschaft des Chemnitzer SC Aufbau ´95. Die Gäste traten in Bestbesetzung 
an, Eiche II setzte wieder drei Ersatzspieler ein. So sammelten die Favoriten von Aufbau nach und nach Punkte. Lediglich Falk 
Scheithauer und Wolfgang Siewert konnten je einen halben und Günter Schmidt einen ganzen Zähler auf das Eiche-Konto buchen. 
Nach dieser 2 zu 6 Niederlage geht es für Eiche II im nächsten Spiel „um alles“. 
 
Eiche III war bei Post-SV Crimmitschau II zu Gast. Mit nur drei Stammspielern sollte es natürlich auch da sehr schwer werden zu 
punkten. Die Eichen schlugen sich tapfer. Aber mit Remisen von Thomas Hälzig, Hans-Werner Schulz, Jonas Uhlig, Hendrik Gronloh, 
Karl-Heinz Scheller, Edith Schmidt und Michael Mehlhorn verlor Eiche III doch knapp 3,5 zu 4,5.  Auch hier könnte die nächste Runde 
über den Klassenerhalt entscheiden. 
 
In der 8. Runde am 18.03.2018 spielen Eiche I im Hotel Alte Mühle gegen SG Leipzig III, Eiche II ebendort gegen Grün-Weiß Leipzig.  
Eiche III ist bei der Dritten der USG Chemnitz zu Gast.   



 
Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 8. Runde am 18.03.2018 

 
Eiche bleibt auf „Tuchfühlung“ zum Spitzenreiter 
 
(Florian Fuchs, 18.03.2018) 
 
Eiche I spielte zum vorletzten Punktspiel daheim gegen die dritte Mannschaft von SG 
Leipzig. Trotz zweier Ausfälle konnten wir optimistisch an den Wettkampf herangehen.  
Es begann mit Führung für die Mannschaft der Eiche, da Florian Fuchs kampflos gewann 
(zum dritten Mal in der Saison!). Janek Weißpflog einigte sich mit seinem Gegner auf 
Remis, wobei die Stellung wohl stets im Gleichgewicht war. Jörg Albert griff als 
Ersatzspieler erstmals in das Geschehen ein. Nachdem sein Gegner ein Standardmotiv mit 
Läufereinschlag auf h7 übersehen hatte, konnte Jörg den gegnerischen König alsbald zur 
Strecke bringen. Mannschaftsleiter Ulli Kötzsch stand angenehm, doch die gegnerische 
Stellung war solide, sodass das Remis die logische Konsequenz war. Jürgen Kyas zeigte 
sich unbeeindruckt von der Wertzahl seines Gegners und kam gut aus der Eröffnung, 
erzwang eine Schwächung der gegnerischen Königsstellung, die er schließlich mit einem 
Springeropfer ausnutzte und so entscheidend Material gewinnen konnte. Dirk Wetzig hatte 
zu Beginn sehr freigiebig mit seinem Material agiert. Doch mit Kampfgeist rettete er die 
Partie ins Remis, was so den Mannschaftssieg sicherte. Mit einem Remis in der Partie von 
Udo Waltenberger, welcher zwischendurch einen Bauer mit aktivem Gegenspiel 
kompensieren musste, folgte der Endstand von 5 zu 3 Punkten. 
Dank dieses Sieges bleibt Eiche I auf dem zweiten Platz und hat nach wie vor einen 
Mannschaftspunkt Rückstand auf Dresden-Leuben. 
 
(Günter Schmidt, 18.03.2018)     
 
Eiche II empfing im Hotel Alte Mühle den Tabellennachbarn Grün-Weiß Leipzig. Die Gäste traten ohne ihre beiden Spitzenbretter an. So 
hatte die gut aufgestellte Eiche gleich zwei Punkte Vorsprung. Dieses sichere Gefühl verleitete einige von uns zu allzu viel 
Friedfertigkeit. Zwei vorzeitigen Remisen folgte ein ausgekämpftes Unentschieden von Thoralf Wecke, der extra aus dem 480 km 
entfernten Grevesmühlen zur Hilfe im Abstiegskampf angereist war. Dann ging tatsächlich eine Partie verloren und ein weiterer halber 
Punkt führte zum 4 : 3 Zwischenstand für die Eiche. Doch ein 4 : 4 wäre nicht wirklich beruhigend gewesen. In einer wechselvollen Partie 
behielt aber der ML Günter Schmidt die Oberhand und sicherte den für Eiche II wenig ruhmvollen 5 : 3 Sieg.  
 
Eiche III war in der 1. Bezirksklasse bei USG III zu Gast. Der Gegner trat mit vier Stammspielern an, die Eiche mit sieben. Die 
punktgleiche USG-Mannschaft konnte allerdings auf eine Reihe starker junger Ersatzspieler zurückgreifen. So wurde es ein Wettkampf 
auf Augenhöhe. Zwei Siege von Jörst Fontana und Rolf Romanowski sowie vier Remisen führten zu einem 4 : 4 Unentschieden. Damit 
liegt die Vierte aber immer noch nur einen Punkt vor dem Tabellenletzten.  
 
In der 9. und letzten Runde am 15.04.2018 spielen Eiche I bei der SG Leipzig IV, Eiche II reist zum Zwickauer SC und Eche III empfängt 
den SV Erzgebirge Stollberg II im Sportlerheim.   

         Thoralf Wecke mit Teamgeist 



 
Sachsenliga, 1. Landesklasse B, 1. Bezirksklasse B , 9. Runde am 15.04.2018 

 
Eiche-Fehlschlag trotz Schützenhilfe 
 
(Florian Fuchs, 17.04.2018) 
Eiche I musste in der letzten Runde mit einem Mannschaftspunkt Rückstand auf die führende 
Mannschaft der Sachsenliga, SV Dresden-Leuben, auf Schützenhilfe durch die USG Chemnitz 
hoffen. Nur so könnte ein Eiche-Sieg gegen die vierte Mannschaft von SG Leipzig zum Titel 
Sachsenmannschaftsmeister reichen. Eines vorweg: Die Sportfreunde der USG Chemnitz 
lieferten mit einem Remis tatsächlich die erhoffte Unterstützung. 
Der Kampf verlief jedoch für die Eiche „durchwachsen“. Štefan Mazúr spielte eine schöne 
Angriffspartie und konnte sich souverän durchsetzen. Damit holte er in der Saison 100% ! 
Daneben kam es in den Partien von Florian Fuchs, Jürgen Kyas, Michael Fehlhammer, Ulrich 
Kötzsch und Ingo Sambale zur Einigung auf Remis. Das waren jedoch zwei zu viel, denn zwei 
Niederlagen konnten so nicht kompensiert werden. Mit dieser 4,5 zu 3,5 Niederlage endete 
somit eine sehr spannende Saison - für die Eiche leider nur mit Platz 4. Das ist wohl ärgerlich, 
denn ein Brettpunkt mehr in der letzten Runde hätte den Titel bedeutet. 
Stattdessen konnte Aufsteiger VfB Schach Leipzig von der Schützenhilfe der USG profitieren 
und schafft so den Durchmarsch in die Sachsenliga - herzlichen Glückwunsch! 
  
(Günter Schmidt, 17.04.2018)     
Eiche II reiste zum favorisierten Zwickauer SC. Um das Abstiegsgespenst praktisch zu 
verjagen, waren 2 Punkte notwendig, theoretisch konnte mit vier Punkten nichts mehr passieren. 
Im Wettkampf holten die ersten vier Bretter nach kurzer Zeit mit vier Remisen die beruhigenden 
zwei Zähler. Im „Unterhaus“ hielt Rolf Romanowski remis. Der erstmals eingesetzte 
Schachfreund Wolfgang Beyer kam gut aus der Eröffnung heraus – konnte das aber wegen 
einem Fehler in der Fortsetzung nicht verwerten. In den beiden zuletzt laufenden Partien 
lieferten Falk Scheithauer und Edith Schmidt einen großen Kampf nach ganz unterschiedlichem 
Verlauf. Edith stand bei ihrem ersten aufopferungsvollen Einsatz in der 1. Landesklasse gegen einen vermeintlich übermächtigen 
Gegner mit Schwarz sehr gedrückt. Sie konnte dann Fehler ihres Widersagers  ausnutzen und einen schönen Erfolg für sich verbuchen. 
Das war auch die Basis, auf der Falk mit einer von Anfang an auf Sieg angelegten und stringent durchgespielten Partie (vielfache 
Ablehnung von Remisangeboten) den Sieg für sich und Eiche II einfahren konnte.   
 
Eiche III hatte in der 1. Bezirksklasse die Mannschaft vom SV Erzgebirge Stollberg II zu Gast. Der Gegner trat mit seiner stärksten 
Truppe an. Eiche hatte vier Stammspieler zur Stelle. Aber von diesen konnte nur Nico Keil einen halben Punkt holen. Die Ersatzspieler 
Hendrik Gronloh, Karl-Heinz Scheller, Rudi Görlach und Michael Mehlhorn blieben hingegen ungeschlagen – aber auch ohne vollen 
Punkt. Trotz dieses 2,5 : 5,5 Wettkampfverlustes ging der Kelch des Abstiegs an Eiche III vorbei, da die mitgefährdeten Mannschaften 
ebenfalls verloren. Neben der Abgabe von Spielern in vielen Runden an die oberen Mannschaften hatten sich für etliche Wettkämpfe 
auch einige Stammspieler beim Mannschaftsleiter Hans-Werner Schulz abgemeldet. Doch der hatte mit dem Einsatz der Nachrücker 
offenbar ein „glückliches Händchen“.  

Internationaler Meister Štefan Mazúr 


